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Lehrjahre sind keine Herrenjahre!

Dem Berufsschulunterricht kann man ruhig schwänzen:
❒ Es ist sowieso nicht wichtig, was da erzählt wird und wird ständig wiederholt.
❒ Der Betrieb muss mich sowieso von der Arbeit zur Berufsschule freistellen, da spielt es

keine Rolle, ob ich da bin oder nicht.
❒ Hat der Betrieb die Möglichkeit spätestens nach der dritten Abmahnung mich fristlos zu

entlassen.

Der Satz Lehrjahre sind keine Herrenjahre – stimmt der Satz auch heute noch?  
❒ Das was früher einmal war, spielt heute keine Rolle mehr.
❒ Der Chef soll froh sein, wenn er überhaupt einen Lehrling findet
❒ Gilt nach wie vor, wenn die rechtlichen Bestimmungen wie Jugendarbeitsschutzgesetz

etc. eingehalten werden

Wenn ich mein Lehrverhältnis beim Arbeitgeber kündigen möchte
❒ Dann tue ich dies sofort, ich finde sowieso gleich wieder eine neue Lehrstelle.
❒ Ich erscheine einfach nicht mehr zur Arbeit, so brauche ich mich wenigstens um nichts

mehr zu kümmern
❒ Rede ich vorher mit dem Betriebsinhaber und schalte, wenn notwendig, einen

Ausbildungsberater der Kammer ein

Wenn ich mein Lehrverhältnis abgebrochen habe
❒ Finde ich sofort wieder eine neue Lehrstelle, weil ich was ganz besonderes bin.
❒ Habe ich sowieso keinen Bock mehr auf Berufsausbildung.
❒ Muss ich mich beim neuen Arbeitgeber erst einmal gehörig anstrengen, um mein nega-

tives Image, für das ich vielleicht noch nicht mal was kann, los zu werden.

In meinem Arbeitsvertrag steht eine wöchentliche Arbeitszeit von 38 Stunden. Ich muss
jedoch als Minderjähriger über 40 Stunden arbeiten. Was soll ich tun?
❒ Es schert mich nicht, wie viele Stunden ich arbeite, da ich diese bezahlt bekomme.
❒ Meine Eltern sagen, dies gehört nun einmal zum Beruf, also halte ich es durch, auch

ohne Bezahlung
❒ Ich führe ein freundliches Gespräch mit meinem Arbeitgeber und weise ihn darauf hin.

Wenn dies nicht hilft, schalte ich den zuständigen Ausbildungsberater der Handwerks-
kammer oder Industrie- und Handelskammer ein.
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